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6. Finanzierungspotential und Finanzierungsquellen
Def.: Finanzierungspotential: ist die Summe der grundsätzlich bestehenden Möglichkeiten der 

          Finanzmittelbeschaffung von außerhalb (Kredite, Subventionen) sowie aus der Unternehmung selbst 

          (Umsatzprozess).

Finanzierungskraft des Unternehmens


- Gegenüberstellung von Finanzierungspotential und beabsichtigten 

   Finanzmittelverwendungen


Zahlungsmittelbestand
geplante

     +
Nettozufluss aus Umsatzprozess

                    Finanzmittel-

     +
Außenfinanzierung



      zuführung

     -
Objekt-gebundene Finanzmittel

                      geplante


(bereits in Angriff genommene Investition)
                      Finanzmittel-

     -
Subjekt-bezogene Finanzmittel

                      verwendung


(noch nicht begonnene Investitionen)


     = 
Finanzkraft der Periode

6.1. Externe Finanzierungsquellen (Finanzmittelmärkte)




Finanzmittelmärkte


Geldmarkt


     Kreditmarkt


                Kapitalmarkt





- System von bilateralen
                     - Finanzmittel verbrieft in





  zwischen Unternehmen und
         Ansprüche von





  Banken (befristete Finanz-
         Gläubigern u.o. Eigentümern






     mittelbeschaffung)
         









           Schuldver-
 Aktien

         schreibungen

  Inländischer Geldmarkt

- Markt für kurzfristige Finanzmittelanlage bzw. Finanzmittelbeschaffung

- 2 Formen:

1. Banken-Geldmarkt

2. Inter-Unternehmens-Geldmarkt (Unternehmens-Geldmarkt)

- setzt hohe Bonität der Teilnehmer voraus

 Kreditmarkt

- beruht auf Kreditverträgen

- 2 Formen:

1. Inter-Banken-Segment (Bank-zu-Bank-Kreditmarkt)

2. Nicht-Banken-Segment

Organisierter Kreditmarkt

    Unternehmen 1


 Bank



Unternehmen 4


           

       Unternehmen 2

 
  Unternehmen 3

z.B.

· Unternehmen 1 legt Kapital bei Bank für 3% an

· Unternehmen 2 erhält Kredit von Bank für 6%

(  Gewinnspanne der Bank 3%
Nicht-organisierter Kreditmarkt

· Anbieter: Unternehmungen

· Finanzierungsbeziehungen zwischen den einzelnen Unternehmungen ohne die Beteiligung der Banken.

· Voraussetzung: funktionierendes Informationssystem (z.B. REUTERS)

Unternehmen 4


    Unternehmen 1

         Informationssystem


Unternehmen 3







Unternehmen 2

z.B.

· Unternehmen 2 erhält von Unternehmen 1 einen Kredit für 4,5%  

(  Unternehmen 2 hat eine Zinsersparnis von 1,5%

  Kapitalmarkt

- Handel mit börsengängigen Wertpapieren

- Beteiligung kann jederzeit durch einen Käufer der eigenen Wertpapiere gelöst 

   werden

- Handel mit:

1. Schuldverschreibungen (Gläubigerpapiere)

2. Aktien (Eigenfinanzierung)

- Aktien werden emittiert und von einem Publikum (Investoren) gekauft

- Der Absatz der Wertpapiere erfolgt über:

1. Börsen (Public Offering) ( Papiere werden an der Börse gehandelt

2. Over the Counter (OTC)-Märkte (Private Placement) ( Papiere werden nicht an der Börse gehandelt

IPO (Initial Public Offering) – ist die erstmalige Emittierung von Aktien an der Börse (bei 

Existenzgründung oder Umwandlung des Unternehmens in eine AG)

  Unternehmen


Emission



    (Emittent)





Investoren











Finanzmittel

In der Regel:





Emission


 Absatz an Investoren

    Unternehmen




   Bankenkonsortium


 Investoren






Emissionsumschlag


       Emissionsumschlag

Organisation des Kapitalmarktes

Kapitalmarkt




organisiert





nicht-organisiert










        OTC

Rentenmarkt

 Aktienmarkt


Amtlicher
    geregelter
      Freiverkehrsmarkt


  Handel
                    Markt



· New Economy


Kassamärkte (Geschäfte innerhalb von 2 Tagen)

6.2. Interne Finanzierungsquellen
- Beschaffung von Nominalgütern durch Umsatz (Absatz von Realgütern, die von der  Unternehmung produziert  

   wurden) und durch Desinvestitionen sowie durch Ersparnis von Nominalgütern


( Interne Finanzierung = Umfinanzierung





  Innenfinanzierung

             aus


Umsatz


           Desinvestitionen


                         Rationalisierung

     (
Finanzierung aus dem

Cash-Flow



            sonstige Unternehmensinterne 

      Finanzierungsquellen


Gewinn-
                  Abschrei-         langfristige

thesaurierung            bungen         Rückstellungen

       (

        (

      (
echte Selbst-
   unechte Selbstfinanzierung

finanzierung

6.2.1. Cash-Flow
Ausmaß der Finanzierungsmöglichkeit über den Cash-Flow wird bestimmt durch:



- Marktverhältnisse ( bestimmen den Umsatz



  (Preiselastizität der Nachfrage, Marktstellung)



- Kalkulation von Abschreibungen und Rückstellungsfinazierungen

   Abschreibungen


       bilanzielle



                 kalkulatorische

- orientiert an Anschaffungs-


- orientiert am Wiederbeschaffungswert (WBW)

   Herstellungskosten (AHK)

AHK= 100T  $



WBW = 150T $

ND   = 5 Jahre




ND     = 5 Jahre

lineare AS = 20T $ / Jahr


lineare AS = 30T $ / Jahr


(





      (
       Bilanz





   KLR 





      30000 $




   - 20000 $ (abzugsfähig)





= +10000 $ (Gewinn) ( zu versteuern




       bei 40 % Körperschftssteuer




   - 4000 $





   + 6000 $

- noch höhere kalkulatorische Abschreibung sind wegen der Konkurrenz ab einem  

  bestimmten Betrag nicht mehr zu realisieren

6.2.2. sonstige interne Finanzierungsquellen
  Desinvestitionen nach Desinvestitionsplan

           - Verkauf des Vermögensgegenstandes entweder vor, zum oder nach Ablauf der Nutzungsdauer

     stille Reserven ( Unterbewertung von Aktiva

    Verkaufswert

-   Buchwert

= stille Reserve

( Auflösung stiller Reserven ( Erhöhung des Jahresüberschusses ( Steueranfall


( Minderung des Verkaufserlöses

  Finanzierung aus Rationalisierung

- Potential der Finanzierung abhängig vom sparsamen Umgang mit Potentialfaktoren 

( Mittel = Erhöhung des Kapitalumschlages





( weniger Kapital verbrauchen, um den gleichen Umsatz zu erzielen

Bsp.


  JÜ = 100T $


U/K = 1



( Kapital von 100T $ nötig


  JÜ = 100T $


U/K = 2



( Kapital von 50T $ nötig

( 50T $ verbleiben für weitere Finanzierungszwecke im Unternehmen

           U    	 	     G			  _	      G


           K               *	     U				      K


Kapitalumschlag  *  Umsatzrendite		  =     Kapitalrendite
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